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GEBT IHR IHNEN ZU ESSEN (zu Lukas 9,13) 

  
Es sind nur zwei Fische und fünf Brote.  

Gebt ihr ihnen zu essen - 
Ein Wort Jesu wie ein Brückenbogen.  

Vom Himmel zur Erde gespannt. 

Gott sieht den Hunger -                                                                                   
Er segnet.  

Gott schenkt uns Fülle - 
Wir geben weiter.  

Nicht nur Speise wird geteilt,  
sondern Sendung. 

Den Hunger stillt nicht allein Gottes Wort, 
sondern unsere Entscheidung, mit Gott zu wirken.  

Gebt ihr ihnen zu essen –  
In diesem Ruf liegt die zarte Zumutung: 

Werdet selbst Brot! 

Gott und Mensch verbinden sich. 
Ein heiliger Moment der Wandlung. 

 
Fotos (Glasfenster in der Piuskirche, zwei Fische und fünf Brote) und Text: Christine Lorenz 
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GROSSE FREUDE ÜBER DEN NEUEN KAPLAN CHRISTOPHER HELBIG 

Die Marienkirche war bis auf den letzten Platz besetzt. 
Alle wollten den Einführungsgottesdienst von Kaplan 
Christopher Helbig mitfeiern. Für die festliche musikali-
sche Umrahmung sorgte die allseits bekannte Musiker-
familie Stühlmeyer, Koryphäen der Kirchenmusik im 
Hofer Land. Leitung Musikdirektor Dr. Ludger Stühl-
meyer (Orgel) mit seiner Frau Barbara (Flöte) und Toch-
ter Lea, die mit ihrer begnadeten Stimme Werke ihres 
Vaters vortrug und damit die Herzen der Gottesdienst-
besucher höherschlagen ließ. „Sancta Maria in Curia“, 
eine Lobeshymne auf den Pfarrpatron Bernhard Lichten-
berg ist eines der Werke Stühlmeyers. Stellvertretender 

Leitender Pfarrer Dr. Dieter Jung führte den Kaplan mit 
allen guten Segenswünschen in seine neue Wirkungsstätte ein. Er verwies auf das Fest „Kreuzerhöhung“ und 
dieses Siegeszeichen möge ihn bei seinem Dienst immer begleiten. Anschließend spendete er seinem Mit-
bruder den Segen. Christopher Helbig stammt aus Schweinfurt. Er wurde am 24. Juni 2023 vom damaligen 
Weihbischof Herwig Gössl zum Priester geweiht. Sein Primizspruch ist aus dem Römerbrief entnommen und 
lautet: „Wir wissen, dass Gott bei denen, die ihn lieben, alles zum Guten führt.“ Christopher Helbig, der sich 
auf das Hofer Land und die Menschen sehr freut, hat Theologie in Würzburg und Rom studiert. Hof sei eine 
„Ringerstadt“ sagte er zum Beginn seiner ersten Predigt nach der Einführung, „und Hof ist eine schöne und 
einladende Stadt“, betonte er. Bei einer „Ringerveranstaltung“ in einem Hofer Sporthalle, zu dem ihn ein 
Mitarbeiter des Einwohnermeldeamtes eingeladen hatte, kam er mit einer Frau ins Gespräch, die es nicht 
versteht wie man im 21. Jahrhundert noch an Gott glauben könne. Das machte den Kaplan nachdenklich. 
Wenn man nur abstrakt von Gott redet, wie es zum Beispiel auch die Wissenschaft tut, könnte man so den-
ken. Das sind aber dieselben Fragen die man sich schon vor 2000 Jahren stellte, bemerkte er. Was könnte da 
die Antwort sein? Kann es Gott selber sein? „Gott ist nicht die Lücke unseres Lebens!“, betonte Christopher 
Helbig. „Unsere Antwort gibt das Fest „Kreuzerhöhung“. Das Kreuz ist erhöht worden, und damit sei die 
Frage mit Jesus Christus beantwortet. Unser Gott ist kein Phantasiegott, der sich als Mensch hingegeben hat. 
Das Gottesbild ist Jesus Christus, der Mensch geworden und für uns gestorben ist.“ „Hof ist eine Ringerstadt", 
wiederholte der Kaplan. Wie komme ich da gut durch den Alltag? „Halten wir das Kreuz, wie heute am Fest 
der Kreuzerhöhung, immer hoch, so dass die Hofer des 21. Jahrhunderts die Antwort auf diese Frage finden! 
Ich werde ihnen dabei behilflich sein!" 

Nach dieser aussagekräftigen Ansprache des neuen Hofer Priesters nahm der Gottesdienst mit weiteren 
musikalischen Kostbarkeiten der Familie Stühlmeyer seinen Verlauf. Vor dem Schlusssegen folgten noch 
Grußworte, beginnend mit Vertretern des Leitungsteams des Pfarrgemeinderats der Pfarrei Bernhard Lich-
tenberg Markus Reinisch und Barbara König. Sie begrüßten ihn mit einem herzlichen "Willkommen im Hofer 
Land!“ und überreichten ein Präsent. Gottes Segen begleite ihn bei all seinem Wirken, ein problemloses 
Eingewöhnen, Menschen, die ihm mit offenem Ohr begegnen, Gottes Geist, der seine Entscheidungen 
begleitet, ein gutes Klima für die Glaubensverkündigung, Zeit für die Seelsorge bei Jung und Alt, Zeit für 
Privates, gute Gespräche mit Haupt- und Ehrenamtlichen und Freiräume zum Gestalten. Auch die Hauptamt-
lichen des SSB Hofer Land, vertreten durch die Gemeindereferentinnen Mechthild Fröh und Barbara Merkes 
sowie Religionslehrerin Grazyna Skop freuen sich über ihren Kaplan und versichern ihm gute Zusammenar-
beit. Ein Geschenkkorb mit „Hofer Köstlichkeiten" soll ihm das Eingewöhnen erleichtern. Und er soll auch 
mal testen, welches das bessere Bier ist, Scherdel oder Meinel. Das Eingewöhnen fällt Kaplan Helbig sicher-
lich leicht. Er hat ja selbst in seiner Predigt gesagt: „Hof ist eine schöne, einladende Stadt". Nach einem 
schallenden Te Deum, Großer Gott wir loben dich, folgte der Auszug. Am Kirchenportal hatten alle Gottes-
dienstbesucher die Möglichkeit, dem Priester die Hand zu schütteln. Christopher Helbig, ein junger aufge-
schlossener, dynamischer Priester, der mit den Menschen des Seelsorgebereichs Hofer Land und die Men-
schen mit ihm, viel Freude haben werden. Gott befohlen! 

Bernhard Kuhn 
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O SOHLE MIO – 110 JAHRE HOFER WALLFAHRT NACH MARIENWEIHER 

Vom Scheitel bis zur Sohle waren die Hofer auf ihre diesjährige Wallfahrt nach Marienweiher vorbereitet. 
Dass am Ende des Tages beides nicht mehr ganz akkurat sitzen würde, ist nach 35 Kilometern nicht verwun-
derlich. Um 6 Uhr liefen fünf wackere Fußwallfahrer an der Marienkirche los und wurden unterwegs wie 
immer von der in Konradsreuth gestarteten Abordnung verstärkt. Ab 7 Uhr waren auch die Radwallfahrer 
unterwegs. Sie konnten mit Johannes den jüngsten Teilnehmer (1¾ Jahre) verzeichnen, der in Johanna 
sogleich eine passende persönliche Betreuerin fand. 

110 Jahre gibt es die Hofer Wallfahrt schon und jedes Jahr zeigt sich aufs Neue: Bei herrlichstem Wetter und 
begleitet von geistlichen Impulsen miteinander in Gottes wunderbarer Schöpfung unterwegs zu sein, ist ein 
absolut bereicherndes Glaubens- und Gemeinschaftserlebnis. Vor über 20 Jahren hatte Pfarrvikar Holger 
Fiedler die Fußwallfahrt in ihrer heutigen Form ins Leben gerufen. Dafür bedankten sich die Fußwallfahrer, 
indem sie ihm eine Botticino-Fliese mit der Jakobsmuschel überreichten. Ebenso gilt es Dank zu sagen, für 
die Gastfreundschaft, die Fuß- und Radwallfahrer bei der Rast im katholischen Gemeindezentrum und der 
Kirche in Helmbrechts genießen durften. Ein herzliches Vergelt’s Gott geht auch an alle, die bei der Vorbe-
reitung und Durchführung der Wallfahrt unterstützend mitgewirkt haben. 

In Weickenreuth kamen schließlich alle zusammen, um nach kurzer Pause die letzten gut zwei Kilometer 
gemeinsam betend und singend nach Marienweiher zu ziehen. Dort wurden sie traditionsgemäß von einem 
Pater begrüßt und in die Basilika geleitet. Egal, ob man zu Fuß, mit dem Rad, dem Bus oder dem Auto ans 
Ziel gelangt war – alle feierten zum Abschluss des Tages mit Pfarrvikar Fiedler ein wunderschönes Wallfah-
reramt.  

Wenn der Zelebrant in der Predigt 
feststellt, dass der größte Zwischen-
fall unterwegs, der Verlust einer 
Schuhsohle war, weiß man: Es muss 
eine gute Wallfahrt gewesen sein. 
Manchmal kommt es eben vor, dass 
etwas Bewährtes sein Ablaufdatum 
erreicht hat. Dann hilft kein Klam-
mern und Kleben mehr, sondern es 
muss etwas Neues her, wenngleich 
man dankbar für die treuen Dienste 
in der Vergangenheit ist – und das 
gilt nicht nur für Schuhsohlen. 

Susanne Hoch 

 

 

NEUWAHLEN BEI DER KOLPINGJUGEND 

Die Vorstandschaft der Kolpingsfamilie Hof freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit Paula und Marc als Leitung der Kolpingjugend sowie mit 
Annika, Simon und Jakob, den neuen Lagerleitungen. Gleichzeitig 
bedanken wir uns bei Basti und Vroni für ihr tolles Engagement und 
wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft! 

Susanne Hoch 
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DER BARMHERZIGE SAMARITER AUS FRAUENSICHT 

Wer ist mein Nächster? Ist Selbstliebe egoistisch oder notwendig? 
Auf welche Weise kann sich Liebe zeigen? 

Welcher Lebensstil führt mich zu Gott? 

So viele Fragen ergeben sich aus dem überaus bekannten 
Evangelium vom barmherzigen Samariter; eine Gruppe des 
Katholischen Frauenbundes Bernhard Lichtenberg hat sich in 
Vorbereitung auf eine Frauenpredigt damit beschäftigt und 
eigene, zeitgemäße Gedanken entwickelt. 

Im Sonntagsgottesdienst in St Konrad folgte die Gemeinde 
interessiert den Ausführungen von zwei Frauen, die anstelle von 
Pfarrer Fleischmann ausnahmsweise die Auslegung dieses Textes 
übernahmen. 

Dass die weibliche Sicht der Worte Jesu durchaus andere Aspekte 
hervorhob als üblich, wurde von den Zuhörern im Rahmen einer 
Nachbesprechung bei einem kleinen Imbiss ausdrücklich begrüßt. 

Inzwischen fand der Tag der Frauenpredigt unterstützt von Pfar-
rer Stefan Fleischmann bereits zum dritten Mal in St. Konrad statt; 
wir geben die Hoffnung nicht auf und arbeiten daran, dass es zur 
Selbstverständlichkeit wird, wenn Frauen das Wort Gottes ver-
künden. 

Sieglinde Palitza 

 

 

 

 

 

DER EIGENEN SEELE IN DER NATUR AUF DER SPUR 

In kleiner Runde ließen im Juni zwölf Frauen ihre Seele 
im wunderschönen Hofer Theresienstein baumeln. 
Ein mit allen Sinnen erfahrbarer Spaziergang sollte es 
werden. Die Verbindung zu Mutter Erde und Vater 
Himmel spüren. Dabei halfen meditative, wohltuende 
Texte und Übungen, angeleitet durch unsere beiden 
Michaelas, zum einen unsere geistliche Beirätin 
Michaela Meusel und zum anderen unsere 2. Vorsit-
zende Michaela Hutterer. Nach ca. 1 1 /2 Stunden 
gemütlichen Wanderns endete der spirituelle Teil mit 
der Gestaltung eines Mandalas aus gesammelten 
Naturmaterialien des Waldes. Dabei fanden die Teil-

nehmerinnen genau zu dieser Zeit, während eines beginnenden Regens, Schutz unter einem Baumkreis. 
Kleine Köstlichkeiten aus Dips und erfrischendem Obst rundeten eine für die Seele beruhigende und zugleich 
stärkende Zeit ab. 

Michaela Hutterer 
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TRADITION UND DOCH IMMER AKTUELL: GOTTESDIENST ZU MARIÄ HIMMELFAHRT MIT 
KRÄUTERSEGNUNG 

Die geistliche Begleiterin des Frauenbundes Bernhard Lichtenberg Hof, Michaela Meusel, gestaltete mit 
einer Vorbereitungsgruppe einen eindrucksvollen Wortgottesdienst zu diesem Anlass. Textzusammenstel-
lung und Musikauswahl verbanden erwartet Traditionelles mit Aktuellem und schafften es dadurch, die 
überaus zahlreichen Besucherinnen und Besucher zum Mitsingen und Beten zu gewinnen. Das Orgelspiel 
von Januka Gunaratnam und der Geigengastauftritt von Franziska Ulrich bildeten viel beachtete Höhe-
punkte. 

  

Als Lesungstexte wurden die beiden Tageslesungen des Festtages gewählt und natürlich hatte das Magnifikat 
im Evangelium seinen Platz. Michaela Meusels Predigt brachte den Weg Mariens zu Elisabeth wunderbar in 
die heutige Zeit, welche Gedanken, insbesondere Sorgen und Ängste, wohl Maria auf dieser Strecke beschäf-
tigt haben, wie wichtig der Austausch mit Elisabeth war und wie froh man zu jederzeit sein kann, wenn man 
einen Menschen hat, mit dem man alles teilen kann; das behält immer Aktualität. Das Themenfeld der Für-
bitten spannte einen Bogen über viele ganz aktuelle Geschehnisse und Personengruppen, die besonderer 
Fürsprache bedürfen. 

  

Unbedingt zum Gottesdienst gehörten natürlich die duftenden Kräuterbuschen, die Frauenbundfrauen am 
Nachmittag gebunden hatten oder die die Gottesdienstbesucher selbst mitgebracht hatten; nach dem Segen 
können sie daheim getrocknet und bis Weihnachten aufbewahrt werden. Inzwischen erfreut sich der 
anschießende Dämmerschoppen großer Beliebtheit und die Gelegenheit zur kurzen Einkehr mit guten 
Gesprächen wurde ausgiebig genutzt. Ein solches Fest gelingt immer, wenn viel mithelfen und alle es 
genießen! Dankeschön. 

Sieglinde Palitza 
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WIR SUCHEN NEUE AKTIVE UND PASSIVE MITGLIEDER  

Mit den Beiträgen unserer Mitglieder, mit Spenden sowie den Einnahmen aus Verkäufen und Veranstaltun-
gen finanzieren bzw. unterstützen wir zahlreiche Projekte in unserer Pfarrei. Damit das auch in Zukunft im 
gewohnten Umfang organisatorisch und finanziell fortgeführt werden kann, brauchen wir neue Mitglieder. 
Der Jahresbeitrag ist mit Euro 24,00 moderat. 

Schülern und Studenten bieten wir bis zum Abschluss der Schule bzw. des Studiums die Möglichkeit einer 
beitragsfreien Mitgliedschaft. 

Weitere Informationen über unseren Förderverein finden Sie hier:  
https://katholische-kirche-hof.de/katholisch-in-hof/verbaende/foerderverein-st--konrad  

 

 
Förderverein Pfarrei Bernhard Lichtenberg Hof e.V. 

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G / S P E N D E  
======================================== 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum „Förderverein Pfarrei Bernhard Lichtenberg Hof e.V.“  

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . .Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Straße/ Hausnummer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PLZ/ Ort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

Telefon*: . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . .Geburtstag*:. . . . . . . . . . . . . . . .E-Mail*: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Die mit * bezeichneten Angaben erfolgen freiwillig.  

Ich bin damit einverstanden, dass folgender Betrag von meinem Konto abgebucht wird (Beiträge und Spen-
den können gleichermaßen in der  ESt-Erklärung angegeben werden):  

Mitgliedsbeitrag (24,-- Euro/Jahr)   Gesamtbetrag . . . . . . . . . Euro  

Schüler und Studenten sind bis zum Abschluss Schule/ Studium vom Beitrag befreit. 

Spende Euro . . . . . . einmalig ___  vierteljährlich ___  halbjährlich___  jährlich ___ (bitte ankreuzen)  

Bankverbindung:  IBAN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Bank: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Datum: . . . . . . . .    

Unterschrift (Erziehungsberechtigter bei Minderjährigkeit) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Bankverbindung Förderverein: VR-Bank Hof eG, IBAN: DE52 7806 0896 0000 1216 65  

Mir ist bewusst, dass ich die von mir erteilte Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen kann. 

Beitrittserklärung bitte per Mail an FV-Bernhard-Lichtenberg-Hof@web.de  

oder im Pfarrzentrum Bernhard Lichtenberg, Nailaer Straße 7, 95030 Hof abgeben. Dankeschön! 

  

https://katholische-kirche-hof.de/katholisch-in-hof/verbaende/foerderverein-st--konrad
mailto:FV-Bernhard-Lichtenberg-Hof@web.de
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TERMINE UND HINWEISE 

 

Frauenfrühstück: Franziskanische Impulse für 
mein Leben am 11.10.2025 

 

Gemeindereferentin Michaela Meusel nimmt die 
Zuhörerinnen mit auf den Spuren des Heiligen 
Franziskus. Das Frauenfrühstück am Samstag, 
11.10.2025 bietet neben ausgiebigem und gesun-
dem Frühstück die Möglichkeit, die Lebensweise 
und Philosophie des heiligen Franziskus kennenzu-
lernen und zu erfahren, wie gerade heute sein 
Gedankengut auf die eigene Lebenssituation über-
tragbar ist. 2025 ist das 800-jährige Jubiläum des 
Sonnengesanges, der untrennbar mit dem heiligen 
Franziskus und seinen Nachfolgern, den Franziska-
nern, verbunden ist. Ab 9.00 Uhr dürfen Sie sich 
auf einen Vortrag unserer Gemeindereferentin 
und geistlichen Beirätin des Frauenbundes, Frau 
Michaela Meusel freuen. Gute Gespräche und 
Austausch in netter Gesellschaft sind inbegriffen. 
Die Teilnahme am Frauenfrühstück wirkt ganz 
bestimmt in den Alltag nach. 

Samstag, 11.10.2025 von 9.00 bis ca. 11.30 Uhr, 
Unkostenbeitrag 7.50€ 
Herzliche Einladung, Anmeldung bei Michaela 
Hutterer 478273 und Sieglinde Palitza 91622 oder 
palitza.reischer@t-online.de  
 
Ökumenischen Abend der evangelischen 
Kirchengemeinde Trogen und der katholischen 
Filialkirchengemeinde St. Johannes Nepomuk am 
Mittwoch, 15. Oktober  

von 19.30 Uhr bis 21.15 Uhr im Gemeinderaum 
von SJN Feilitzsch. Der Referent, Domkapitular 
Martin Emge, hält einen Vortrag mit dem Thema:  
Ein heiliges Jahr im Zeichen der Hoffnung – Von 
offenen Türen, Glaubenswegen und Ankerplätzen. 
Im Anschluss ist ein Austausch möglich. 
 
Kolping: Wandern mit der Bibel im Rucksack am 
18.10.2025 

Leitung: Pastoralreferent Georg Kaiser 
Treffpunkt: um 10 Uhr an der Marienkirche Hof 
Anmeldung: telefonisch bei Monika Walchetseder 
(09281/43895) oder per Mail (kolpingsfamilie-
hof@gmx.de) 
Das Ziel ist wie immer eine Überraschung. 
Übrigens: Wer vormittags wandert, ist nachmit-
tags mental bestens gestärkt fürs Schafkopfen 
beim Förderverein. 
 
Förderverein: Schafkopfturnier am 18.10.2025 

Liebe Schafkopffreunde,  
am Samstag, 18.10.2025 um 14.00 Uhr lädt der 
Förderverein Bernhard Lichtenberg wieder zum 
Schafkopfen ins Pfarrzentrum ein. In gewohnter 
Weise wird mit einem Startgeld von 7 € für den 
guten Zweck gespielt. Beste Hausmannskost und 
schöne Sachpreise sind eine prima Motivation zum 
Mitmachen. In zwei Runden à 40 Spiele werden die 
Sieger ermittelt. Bitte Anmeldung unter 
palitza.reischer@t-online oder 91622. Sichere 
Teilnahme nur mit Anmeldung. 
Wir freuen uns auf Euch und wünschen jedem, 
dass er/sie 
gewinnt! 
Sieglinde, Karl und 
Tobias Palitza mit 
dem Helferkreis 

mailto:palitza.reischer@t-online.de
mailto:kolpingsfamilie-hof@gmx.de
mailto:kolpingsfamilie-hof@gmx.de
mailto:palitza.reischer@t-online
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WICHTIGE INFORMATIONEN ZUM ADVENTSPFARRBRIEF 

Oberthema: VERTRAUEN 
Redaktionsschluss: 7. November 2025 

geplantes Erscheinungsdatum: 30. November 2025 (1. Advent) 
Artikel bitte an kath-pfarrbrief-hof@gmx.de 

mailto:kath-pfarrbrief-hof@gmx.de
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BEMERKENSWERT 

Die Inhaber eines gut situierten Familienunternehmens der Hotelbranche mit etwa 40 Betten sind 
gottesfürchtige Menschen. Für sie ist das Kruzifix im Haus eine Selbstverständlichkeit. Nicht nur in ihren 
Privaträumen sondern auch im Hotel selbst. Ihr religiöses Verständnis wurzelt in einem unerschütterlichen 
Glauben. Hotelrezeption und Frühstücksraum, aber auch alle Appartements, sind zwar nicht an dominanter 
Stelle, so doch unaufdringlich „am richtigen Ort“ mit einem Kruzifix ausgestattet. Nicht selten haben Gäste 
des Hauses dies aus eigener Überzeugung als positiv bewertet. Die Mehrheit sah bisher wohl keinen Anlass 
oder störte sich nicht daran. 

Der Zimmerservice berichtete der Hotelleitung, wonach das Kruzifix von einem Gast abgenommen und aus 
dem Blickfeld verbannt wurde. Der Betreffende wurde darauf höflich angesprochen und gebeten, diese 
Eigenmächtigkeit doch bitte wieder im Sinn des Hauses rückgängig zu machen. Andernfalls müsse das 
Mietverhältnis zum Bedauern beendet werden. Eine ungewöhnliche Situation. Der Gast folgte erkennbar 
widerwillig, brachte das Kreuz zwar wieder an, verdeckte es aber mit einem Tuch. Damit gab sich das 
Management zufrieden. Schließlich hing das Kreuz wieder am angestammten Platz. Darauf kam es an. Nicht 
nur in der Karwoche würden auch in der Kirche Kreuze verhüllt. Allerdings grundsätzlich nicht vergleichbar. 
Schließlich war der Hotelleitung daran gelegen, wie es gewöhnlich formuliert wird, dem Gast die Möglichkeit 
zu bieten, sein Gesicht zu wahren. 

Der Gekreuzigte musste auf Golgota eine größere Schmach erleiden. Für das vom Kreuz Ausgehende 
bedeutet ein verhüllendes Tuch kein Hindernis. Sollte sich der unbekannte Hotelgast auf seinem weiteren 
Lebensweg der helfenden Hand Gottes in der Not jemals bewusst werden, vielleicht würde er sich erinnern 
und sein damaliges Verhalten ungeschehen wünschen. 

Ulrich Tschoepe 

 

IMPRESSIONEN VON DER GARTENANDACHT DES FRAUENBUNDS 

  

  

IMPRESSUM 

WIR IN DER PFARREI BERNHARD LICHTENBERG HOF  Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde Bernhard Lichtenberg, Nailaer Str. 7, 

95030 Hof  Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung der Herausgeber wieder.  Beiträge 

bitte an kath-pfarrbrief-hof@gmx.de  Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 24. Oktober 2025  

mailto:kath-pfarrbrief-hof@gmx.de
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GOTTESDIENSTE VON 29. SEPTEMBER BIS 02. NOVEMBER 2025 
 

Mo. 29.09. Hl. Michael, hl. Gabriel und hl. 
Rafael, Erzengel 

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier zu Ehren der Hl Erz-
engel Michael Gabriel und Rafael  

Di. 30.09. Hl. Otto, Bischof von Bamberg, hl. 
Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz   

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   
HO-Konrad 20:00  Infoabend zur Erstkommunion 

2026 in der Kirche St. Konrad  

Mi. 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier   
AH Michaelis15:00  Eucharistiefeier   
HO-Marien 18:00  Eucharistiefeier der ukrainischen 

Katholiken   
PZSaal 18:00  Kartenspielen als Gemeinschafts-

veranstaltung von Förderverein, 
Kolping und Frauenbund im Pfarr-
zentrum  

Do. 02.10. Heilige Schutzengel 

HO-Marien 10:00  Erntedank-Andacht der Neustädter 
Grundschule  

Caritash 15:00  Evangelischer Gottesdienst   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier, anschließend 

Eucharistische Anbetung  

Fr. 03.10. Hl. Hieronymus 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier, anschließend 

Barmherzigkeitsrosenkranz  
HO-Konrad 14:00  Andacht der Ehejubilare, anschl. 

Kaffee und Kuchen im Pfarr-
zentrum  

Sa. 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit   

HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier am 
Mariensamstag Dank der Mutter 
Gottes zum 60. Geburtstag  

HO-Marien 15:00  Beichtgelegenheit   
Pius 18:30  Eucharistiefeier   

So. 05.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Caritas (Haussammlung 29.09. - 05.10.) 
Obk-Ki 08:15  Beichtgelegenheit   
Obk-Ki 08:45  Eucharistiefeier   
Caritash 09:00  Eucharistiefeier mit Msgr. Schieber  
K.reuth 09:00  Wort-Gottes-Feier zum Erntedank  
HO-Marien 10:00  Pfarrgottesdienst   
HO-Konrad 10:30  Eucharistiefeier mit Msgr. Schieber  
HO-Konrad 12:15  Eucharistiefeier in poln. Sprache  

PZSaal 14:00  KEB: TanzSchritt Tanznachmittag 
im Pfarrzentrum B. Lichtenberg,  

AHHKamil 15:00  Ökumen. Erntedank   
HO-Marien 17:45  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier, anschließend Ge-

bet im Sinne des Seligen Bernhard 
Lichtenberg und Einzelsegnung  

Mo. 06.10. Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, 
Ordensgründer 

PZGrRaum 16:00  Inspirationen für kreatives Gestal-
ten und künstlerische Kreationen 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
im Pfarrzentrum Bernhard Lichten-
berg. Leitung Anneliese Felke  

HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   
GRFeili 19:30  Bibelkreis im Gemeinderaum St. 

Johannes Nepomuk, Feilitzsch  

Di. 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau 
vom Rosenkranz 

PiusSaal 15:00  KEB Senioren St. Pius "Mit Schwung 
gegen trübe Herbststimmung - 
Seniorengymnastik" im Piussaal  

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz   

HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mi. 08.10. Mittwoch der 27. Woche im 
Jahreskreis 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier Dank der Mutter 

Gottes zum 20. Geburtstag  

Do. 09.10. Hl. Dionysius, Bischof, und Gefährten, 
hl. Johannes Leonardi, Priester 

Caritash 15:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier, anschließend 

Eucharistische Anbetung  

Fr. 10.10. Freitag der 27. Woche im 
Jahreskreis 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier, anschließend 

Barmherzigkeitsrosenkranz  
HO-Konrad 17:00  Rosenkranz   
HO-Marien 17:30  Stille Stunde - Eucharistische 

Anbetung   

Sa. 11.10. Hl. Johannes XXIII, Papst 

HO-Marien 09:00  Rosenkranz   
PZSaal 09:00  Frauenbund: Frauenfrühstück 

Thema: Rund um Franz von Assisi, 
mit Michaela Meusel im Pfarr-
zentrum B. Lichtenberg  

HO-Konrad 14:00  Taufe von Sophia Kuklinski  
HO-Marien 17:00  Orgelspaziergänge in St. Marien 

Buchvorstellung von Dr. Stühl-
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meyer, Verantw. Dr. Stühlmeyer/ 
Pfr. Fleischmann  

Pius 18:30  Eucharistiefeier   

So. 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Obk-Ki 08:15  Beichtgelegenheit   
Obk-Ki 08:45  Eucharistiefeier m. d. Kita St. Antonius  
Feil. 09:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 10:00  Pfarrgottesdienst   
HO-Konrad 10:30  Eucharistiefeier- Kirchweihfest mit 

Msgr. Dr. Zerndl   
HO-Marien 17:45  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mo. 13.10. Montag der 28. Woche im 
Jahreskreis 

HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Di. 14.10. Hl. Burkhard, Bischof v. Würzburg, 
hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mi. 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Avila), 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier Zum Mutter 

Gottes Dank zum 18. Geburtstag  
AHBRK 10:00  Andacht   
GRFeili 19:30  Ökumenischer Abend der evange-

lischen Kirchengemeinde Trogen 
und der katholischen Filialkirchen-
gemeinde St. Johannes Nepomuk 
im Gemeinderaum SJN Feilitzsch  

NA Pfarrsaal 19:30  Sitzung GKV Hofer Land in Naila  

Do. 16.10. Hl. Hedwig von Andechs, hl. Gallus, 
hl. Margareta Maria Alacoque 

Caritash 15:00  Eucharistiefeier   
AHHospit 15:30  Wort-Gottes-Feier   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Requiem für die Verstorbenen des 

vergangenen Monats; anschlie-
ßend Eucharistische Anbetung  

Fr. 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, 
Märtyrer 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier, anschließend 

Barmherzigkeitsrosenkranz  
HO-Konrad 17:00  Rosenkranz   
HO-Marien 17:30  Stille Stunde - Eucharistische 

Anbetung   

Sa. 18.10. Hl. Lukas, Evangelist 

HO-Marien 09:00  Rosenkranz   
HO-Marien 10:00  Kolping: Wandern mit Bibel im 

Rucksack mit PR Georg Kaiser, 
Treffpunkt an der Marienkirche, 
Um Anmeldung wird gebeten.  

PZSaal 14:00  Förderverein: Schafkopfturnier im 
Saal des Pfarrzentrums 

HO-Marien 15:00  Beichtgelegenheit   
K.reuth 18:00  Eucharistiefeier   
Pius 18:30  Eucharistiefeier   
Feil. 18:30  Rosenkranz-Andacht   

So. 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

Obk-Ki 08:15  Beichtgelegenheit   
Obk-Ph 08:45  Kinderkirche   
Obk-Ki 08:45  Eucharistiefeier   
Caritash 09:00  Wort-Gottes-Feier musikalisch 

umrahmt vom Posaunenchor 
Regnitzlosau  

HO-Marien 10:00  Eucharistiefeier - Kirchweihfest   
HO-Konrad 10:30  Eucharistiefeier Familiensonntag - 

gestaltet von den Brüdern Samari-
ter FLUHM  

HO-Marien 11:00  Taufe von Elisa Lermer  
HO-Konrad 12:15  Eucharistiefeier in poln. Sprache  
HO-Marien 17:45  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mo. 20.10. Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland 

HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Di. 21.10. Hl. Ursula u. Gefährten 

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mi. 22.10. Hl. Johannes Paul II., Papst 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier   

Do. 23.10. Hl. Johannes von Capestrano, 
Ordenspriester, Wanderprediger 

Caritash 15:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier, anschließend 

Eucharistische Anbetung  

Fr. 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, Bischof 
von Santiago in Kuba, Ordensgründer 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier, anschließend 

Barmherzigkeitsrosenkranz  
AHKonrad 10:15  Eucharistiefeier   
HO-Konrad 17:00  Rosenkranz   
HO-Marien 17:30  Stille Stunde - Eucharistische 

Anbetung   

Sa. 25.10. Samstag der 29. Woche im 
Jahreskreis 

HO-Marien 09:00  Rosenkranz   
HO-Konrad 14:00  Workshop Erstkommunion im 

Pfarrzentrum B. Lichtenberg, 
Nailaer Straße 7  

HO-Marien 15:00  Beichtgelegenheit   
Pius 18:30  Eucharistiefeier   
Feil. 18:30  Eucharistiefeier   
PZSaal 19:30  Kolping: Traditionelles Weinfest im 

Pfarrzentrum B. Lichtenberg  
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So. 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Weltmission (Missio) 
Obk-Ki 08:15  Beichtgelegenheit   
Obk-Ki 08:45  Eucharistiefeier   
HO-Marien 10:00  Pfarrgottesdienst   
HO-Konrad 10:30  Eucharistiefeier   
HO-Marien 17:45  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mo. 27.10. Montag der 30. Woche im 
Jahreskreis 

AHKlost 15:00  Eucharistiefeier   
HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Di. 28.10. Hl. Simon und hl. Judas, Apostel 

HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier   

Mi. 29.10. Mittwoch der 30. Woche im 
Jahreskreis 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier   

Do. 30.10. Donnerstag der 30. Woche im 
Jahreskreis 

PZSaal 14:30  KEB Seniorenkreis "Gymnastische 
Übungen mit dem Thera-Band" im 
Pfarrzentrum  

Caritash 15:00  Eucharistiefeier   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier, anschließend 

Eucharistische Anbetung  

Fr. 31.10. Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Eucharistiefeier, anschließend 

Barmherzigkeitsrosenkranz  

HO-Konrad 16:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Letzte Feierliche Rosenkranz-

andacht   

Sa. 01.11. Allerheiligen 

Obk-Ki 08:45  Eucharistiefeier zu Allerheiligen 
Feil. 09:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 10:00  Pfarrgottesdienst   
HO-Marien 15:00  Friedhof: Andacht und Gräberseg-

nung   
Extern 15:00  Friedhofsgang in Töpen   
Pius 18:30  Eucharistiefeier   

So. 02.11. Allerseelen 

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa (Renovabis) 
Obk-Ki 08:15  Beichtgelegenheit   
Obk-Ki 08:45  Eucharistiefeier mit Totengedenken 

um neue Priester- und Ordensberu-
fungen  

K.reuth 09:00  Wort-Gottes-Feier   
Caritash 09:00  Eucharistiefeier   
HO-Marien 10:00  Eucharistiefeier für die Verstorbe-

nen der Pfarrei  
HO-Konrad 10:30  Eucharistiefeier   
PZSaal 15:00  KolpingKaffeeKlatsch im Saal des 

Pfarrzentrums  
HO-Marien 18:30  Eucharistiefeier für die Verstorbe-

nen der vergangenen 12 Monate  
 

Aus Datenschutzgründen dürfen wir im Online-
Pfarrbrief die Intentionen leider nicht mehr 

veröffentlichen. 
 

Aktuelles finden sie unter  
www.katholische-kirche-hof.de und www.ssb-

hoferland.de oder auf unseren Facebookseiten: 
pfarrei bernhard lichtenberg und ssb hofer land 

 

 
Kontaktadresse:  
Katholische Gesamtkirchengemeinde Hofer Land 
Ernst-Reuter-Str. 114, 95030 Hof 
Tel.:  (09281) 84056-0  
Telefonische Erreichbarkeit:  Mo.-Do. 8 bis 16 Uhr und am Fr. 8 bis 13 Uhr 
e-Mail:  ssb.hofer-land@erzbistum-bamberg.de 
Homepage:  https://ssb-hoferland.de/  /  https://katholische-kirche-hof.de/ 
➢ In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie einen Priester unter Tel. 09281 84056-33. 
➢ Die Klinikseelsorge ist Montag bis Sonntag von 8-20 Uhr unter der Telefonnummer 09281 84056-55 erreichbar. 
Pfarrbüro des SSB Hofer Land, Ernst-Reuter-Str. 114, 95030 Hof 
Öffnungszeiten:  
Montag:   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag:   09.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch:   14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Donnerstag:   09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Freitag:   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarrbüro an der Marienkirche, Bernhard-Lichtenberg-Platz 1, 95028 Hof 
Öffnungszeiten: Die., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr  

WIR FREUEN UNS ÜBER SPENDEN: VR Bank Bayreuth-Hof  - IBAN: DE12 7806 0896 0000 1062 83 

mailto:ssb.hofer-land@erzbistum-bamberg.de
https://ssb-hoferland.de/
https://katholische-kirche-hof.de/

